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Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Mag. Wolfgang Sobotka  Wien, am 17. Juni 2024 
Parlament 
1017 Wien  GZ. BMEIA-2024-0.303.372 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Petra Bayr, MA MLS, Kolleginnen und Kollegen haben am 

17. April 2024 unter der Zl. 18409/J-NR/2024 an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Strategische Partnerschaft mit den Vereinigten Arabischen Emiraten“ 

gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 und 2: 

 

• Wie ist der Wortlaut der am 29. Juli 2021 mit dem Ziel einer vertieften Zusammenarbeit 

zwischen Österreich und den Vereinigten Arabischen Emiraten unterzeichneten 

Absichtserklärung von Außenminister Schallenberg und dem emiratischen Minister für 

Industrie und Technologie Sultan Al Jaber? 

• Wie ist der Wortlaut des am 6. März 2022 in Abu Dhabi im Beisein von Bundeskanzler 

Nehammer unterzeichneten Memorandum of Understanding zwischen Österreich und 

den Vereinigten Arabischen Emiraten zum Thema Wasserstoffallianz? 

 

Ich verweise auf meine Beantwortung der parlamentarischen Anfrage ZI. 10187/J-NR/2022 

vom 11. März 2022. Der Text der Absichtserklärung ist online einsehbar unter 

https://bilaterales.bmbwf.gv.at/wp-content/uploads/2021/09/UAE-

AUT_Strategic_Partnership.pdf.  
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Zu den Fragen 3 bis 5 

 

• Liegt dem Außenministerium irgendeine schriftliche Kommunikation über die Tätigkeit 

von Sebastian Kurz für Masdar Solar& Wind vor? 

Wenn ja, wie lautet der Inhalt? 

• Wurde das Ministerium zu irgendeinem Zeitpunkt mündlich über die Tätigkeit von 

Sebastian Kurz für Masdar Solar & Wind informiert? 

Wenn ja, welche Information wurden wann an wen übermittelt und mit welchem Inhalt?  

• War Botschafter Dr. Etienne Berchtold nach dem Wissensstand des Ministeriums zu 

irgendeinem Zeitpunkt seit dem Ende der Amtszeit von Sebastian Kurz zum eigenen 

wirtschaftlichen Vorteil für Sebastian Kurz, seine Geschäftspartner oder für Masdar Solar 

& Wind tätig? 

 

Nein. 

 

Zu den Fragen 6, 9 und 10: 

 

• War Dr. Berchtold seit Antritt seines Botschafterpostens in den VAE mit Sebastian Kurz 

und dessen Mitarbeitern oder Masdar Solar & Wind in Kontakt? 

Wenn ja, bitte um Übermittlung einer Liste mit den stattgefundenen Kontakten und deren 

Inhalten mit Schwerpunkten auf den Themenkreisen Masdar Solar & Wind und 

Wasserstoff.  

• Auf welche inhaltliche Grundlagen stützte sich der Vorschlag der 

Begutachtungskommission für die Bestellung von Dr. Etienne Berchtold? Umfasste dieser 

Vorschlag mehrere Personen? Wie war Dr. Etienne Berchtold gereiht? 

• Was waren Ihre Beweggründe für seine Ernennung zum Botschafter Österreichs in den 

Vereinigten Arabischen Emiraten? 

 

Ich verweise auf meine Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Zl. 14632/J-NR/2023 

vom 29. März 2023. 

 

Zu den Fragen 7 und 8: 

 

• Dr. Berchtold hat in Beiträgen in sozialen Netzwerken wiederholt Masdar Solar & Wind 

und dessen Vorsitzenden Sultan Al Jaber gelobt. 

Etwa schrieb Dr. Berchtold am 12. Jänner 2023 auf Twitter: „Dr. Sultan Al Jaber has a 

strong record on renewable energy – e.g. Masdar and the UAE`s ambititious climate 

targets – and is a very experienced expert on energy. 

COP28 is in good hands with Dr. Sultan as its president-designate”. 

Am 4. Juli 2023 schrieb er, “Masdar has been quite an impressive success story by 

advancing much needed renewable energies since 2026 in the UAE and elsewhere 

@Masdar”. 

2 von 3 17813/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



3 
 

Gab es für diese Botschaften eine Weisung des Außenministeriums, oder hat Botschafter 

Berchtold diese auf Eigeninitiative veröffentlicht? 

• In der Ausgabe 1/2023 des Magazins LGP News, herausgegeben von der Kanzlei Lansyk, 

Goeth, Frankl & Partner Rechtsanwälte, hat Botschafter Dr. Berchtold unter dem Titel 

„The UAE as a new economic center for Europe“ einen Beitrag verfasst, in dem er sich 

positiv über die Rolle der Vereinigten Arabischen Emirate im Bereich erneuerbare Energie 

und Wasserstoff äußert. Auch die Firma Masdar Solar & Wind findet positive Erwähnung. 

Handelt es sich bei der Verfassung dieses Beitrages um eine durch das Außenministerium 

genehmigte Tätigkeit? 

Hat Dr. Berchtold nach Wissen des Hauses für diesen Beitrag einen Remuneration 

erhalten? 

 

Aktive Öffentlichkeitsarbeit ist eine zentrale Aufgabe österreichischer Diplomatinnen und 

Diplomaten im Ausland. Der Außenauftritt auf sozialen Medien liegt in der Verantwortung der 

Bediensteten. Alle Bediensteten sind angewiesen, bei Beiträgen in öffentlichen Publikationen 

die Abteilung Presse und Information einzubinden. Im angefragten Fall ist die Veröffentlichung 

entsprechend dieser Maßgabe erfolgt. Alle Bediensteten haben erwerbsmäßige 

Nebenbeschäftigungen an die Personalabteilung zu melden. Im angefragten Fall liegt keine 

Meldung vor. 

 

 

 

 

Mag. Alexander Schallenberg 
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